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Kostenlcse Blutgruppenbestimmungfür jedermann .
Eine neue Einrichtung der Gesundheitsfürsorge der

GemeindeWien .
Die einzige zweckentsprechende ,oft lebensrettende Hilfebei

schweren plötzlichen Blutverlusten ,wie sie bei Unfällen auf der Strasse ,

an der Arbeitsstätte und beim Sport jedem Menschenzustossen können ,ist
die Bluttransfusien .Darunter versteht man die Uebertragung von Blut eines

gesunden Spenders in die Blutbahn des Verunglückten .DieseBlutübertragung

darf jedochnicht wahllosvoneinemMenschenauf denanderenerfolgen ,da
nur das Bjut von Menschen ,die ganz bestimmten Blutgruppen angehören ,mit¬

einander in Verbindunggebracht werdendarf .
Damitnun im Bedarsfalle ohnezeitraubende Voruntersuchungendie

lebensrettende Blutübertragung durch den Arzt durchgeführt werdenkann ,
ist es von höchstem Vorteil ,wenn die Blutgruppe des Verunglückten schon

bekannt ist . Sokann der für die Blutgruppe passende Blutspender leicht und

rasch zur Stelle gebracht werden .Jede Minute Verzögerung kann dabei verhäng¬
nisvoll sein . DieBestimmung der Blubgruppe des Verletzten nimmt auch im

günstigsten Falle ,selbst wennalle Behelfe sofort zur Handsind ,kostbare
Zeit in Anspruch .

Die moderne Gesundheitspflege erfordert es daher ,dass für solche

Unglücksfälle rechtzeitig nach zwei Richtungen hin Vorsorge getroffen wird .
Einerseits müssen eine genügende Anzahl von Blutspendern ,nachBlutgruppen

geordnet ,evident geführt werden ,damit sie im Bedarsfalle möglichst rasch

stellig gemacht werden können .Anderseits soll jeder Einzelne seine Blut¬
gruppe bestimmenlassen ,damit im Falle eines Unfalles seineBlutgruppe
schon bekanntist .

Bisher wurden durch die Blutgruppenuntersuchungsstelle derGemeinde

Wienbereits mehreretausendederartige Blutgruppenuntersuchungenbeistäd - ¬
tischen Angestellten und Apbeitern ,bei Arbeitern in grossen Privatbetrie¬

ben und bei Sporttreibenden ausgeführt .
Nunmehr wird die Blutgruppenuntersuchungsstelle für jedermann frei

zugünglich gemacht .Man kann erwarten ,dass die Wiener Bevölkerung vondie¬

ser neuen Einrichtung der Gesundheitsfürsorge weitgehend Gebrauch macht .
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Die Blutgruppenuntersuchungen werden vorläufig dreimal wöchentlich ,
und zwar Dienstag von 17 bis 18 Uhr für Frauen und Mittwoch undDennerstag

von 17 bis 18 Uhr für Männer ,im magistratischen Bezirksamtes für denIX .

Bezirk ,Währingerstrasse 39 ,durchgeführt .

Widmungeines Grabesfür den BildhauerAntenPaulWagner.
ImJahre 1895ist der WienerBildhauerAntonPaul Wagnergestorben ,

der zu den erfolgreichsten und meist beschäftigten Bildhauern seiner Zeit

gehörte .Er warin hervorragenderWeisean der plastischenAusschmückung
der grossen Wiener Monumentalbauten an der Ringstrasse beteiligt .Ausserdem
hat Anton Paul Wagner mehrere originelle und bekannte öffentliche Brunnen ,
wie beispielsweise den " Gänsemädchenbrunnen "an der Rahlstiege ,geschaffen .
Dadie Grabstelle des verstorbenen Bildhauers ,der im eigenen Grabeauf
demZentralfriedhofebestattet ist ,seit geraumerZeit nicht mehrinstand¬
gesetzt wurde ,hat der Gemeinderatsausschuss für Wohlfahrtswesen undsoziale
Verwaltung beschlossen ,in Würdigung der Verdienste des verstorbenen Künst - ¬

lers die Grabstätteauf demZentralfriedhefeehrenhalberauf die Dauerdes
Friedhofsbestandes zu widmen .Die GemeindeWienwird nunmehrfür dieErhal¬
tung der Grabstelle sorgen .

Ein HundswutfallinMeidling .
Vor einigen Tagen wurde eine Meldungüber einen Hundswutfallin

Meidlingveröffentlicht .Am25 .Novemberist nämlichimHause ,Meidling ,Wolf-¬
ganggasse 20 ein herrenloser Hund ,und zwar ein weisser ,schwarzgefleckter

Foxbastardaufgegriffen worden ,bei demHundswutfestgestellt wurde .Nunmehr
teilt das Veterinäramt der Stadt Wien mit ,dass die Erhebungen ergeben ha¬
ben ,dass der wutkranke Hundaus demHause ,Döbling ,Barawitzkagasse12,stammt .
Bis heute sind keine Bissverletzungen von Menschendurch diesen Hundzur
Konntnis des Veterinäramtes gekommen . AllePersonen ,die allenfalls vondem
Hund gebissen wurden ,werden daher neuerlich aufgefordert ,sich beim zuständi

gen Bezirks - Polizeikommissariat wegenEinleitung der Schutzimpfung zumel¬
den . - . - - ¬

Sitzung der Bezirksvertretung Leopeldstadt .
Am Samstag ,den 13 .Dezember ,tritt um 6 Uhr nachmittags die Be - ¬

zirksvertretung Leopoldstadt zu einer öffentlichen und vertraulichen Sit¬

zungzusammen . - . — - ¬897
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